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Zum Titelbild: Die strikte Anwendung des Gesetzes der Ökonomie der Zeit bringt Effektivitätsgewinn - 
das wissen die Büromaschinenwerker aus Sömmerda sehr genau. Sie wissen auch, daß ihre neuen Erzeug
nisse nur dann zu Devisenbringern werden, wenn sie zum rechten Zeitpunkt auf dem Markt sind. Die Zeich
nerinnen Eva Hupel, Elke Schulz und Genosse Gerhard Hähnel, Leiter der Rationalisierungsmittelkonstruk
tion (von links), tragen mit ihrer Arbeit dazu bei, daß die Produkte ihres Betriebes schnell zur Verfügung 
stehen.
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